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Maskenpflicht im ÖPNV 

 

Ab Montag, 27. April gilt auch in NRW eine Maskenpflicht in 

Bussen und Bahnen sowie beim Einkaufen. moBiel appelliert an 

alle Fahrgäste zum eigenen Schutz und dem der anderen 

moBiel-Nutzer, dieser Pflicht nachzukommen und eine 

Abdeckung für Mund und Nase, gerne auch selbstgenäht oder 

in Form eines Halstuches, zu tragen, wenn sie mit Bus und 

Stadtbahn unterwegs sind. 

 

moBiel setzt auf die Eigenverantwortung der Fahrgäste, sich 

selbst und die Mitmenschen zu schützen. Das 

Verkehrsunternehmen wird die Einhaltung der Maskenpflicht   

überprüfen und ab Montag verstärkte Präsenz in Bussen und 

Bahnen zeigen. Fahrer und Kontrollpersonal sind berechtigt, 

Fahrgäste ohne Maske nicht mitfahren zu lassen. 

 

Stadtbahnfahrer brauchen in ihrer Kabine keine Maske zu 

tragen, auch Busfahrer und Fahrgäste sind angesichts der 

geschlossenen Vordertür und der hinter ihnen gesperrten 

Sitzreihen ausreichend geschützt. Müssen Fahrer aber 

Fahrgästen persönliche Hilfestellung leisten oder für eine 

Störungsbeseitigung den Fahrersitz verlassen, tragen auch sie 

eine Maske. 
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moBiel kann nicht dafür sorgen, Fahrgäste mit Masken 

auszustatten. In der Kürze der Zeit ist es nicht möglich, 

genügend Masken zu organisieren, um alle Fahrgäste 

gleichermaßen bedienen zu können. Die Stadtwerke Bielefeld 

Gruppe behält sich aber vor, in den nächsten Wochen ein 

Konzept zu entwickeln, wie sie einen Beitrag zur Umsetzung der 

Maskenpflicht leisten kann.   

 

Hygieneregeln nicht vernachlässigen 

Das Verkehrsunternehmen weist eindringlich darauf hin, dass 

das Tragen einer Mund-Nasen-Abdeckung, um die Verbreitung 

von Tröpfchen zu verringern, nicht dazu führen darf, die 

bekannten Hygieneregeln zu vernachlässigen.  Auch künftig gilt 

es, auf sorgfältiges Händewaschen zu achten, nur in die 

Armbeuge zu husten oder zu niesen sowie nach Möglichkeit 

eine Berührung des Gesichts mit den Händen zu vermeiden 

sowie Abstand zu halten. Da in den kommenden Wochen mit 

wieder steigenden Fahrgastzahlen zu rechnen ist, sollten 

Fahrgäste zudem prüfen, ob insbesondere zu den 

Hauptverkehrszeiten möglicherweise auch eine frühere oder 

spätere Fahrt möglich ist, um zu volle Fahrzeuge zu vermeiden. 

moBiel bittet außerdem weiterhin darum, momentan auf nicht 

notwendige Fahrten zu verzichten. 

 

Alltagsmasken richtig tragen…. 

Für die Bedeckung von Mund und Nase gelten einige Regeln, 

damit sie wirkungsvoll ist. Die Bedeckung sollte vom 

Nasenrücken bis unter das Kinn reichen und eng anliegen. Auch 

an den Seiten sollten keine Lücken entstehen. Zudem sollte 

man beim An- und Ablegen sowie beim Tragen vermeiden, die 
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Bedeckung an der Vorderseite anzufassen. Vor und nach dem 

Anziehen und Tragen der Bedeckung sollte man, wenn möglich, 

die Hände ausreichend lange mit Seife waschen. 

 

…und funktionsfähig halten 

Mund-Nase-Bedeckungen aus Stoff sollten regelmäßig 

gewechselt, gewaschen und getrocknet werden. Denn wenn sie 

durch die Atemluft durchfeuchtet sind, schützen sie nicht mehr. 

Gewaschen werden sollten sie bei wenigstens 60 Grad und mit 

Vollwaschmittel. Im Trockner und durch ausreichend heißes 

Bügeln kann man zusätzlich Keime abtöten. 

 


